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RheinMain CongressCenter (RMCC), Homepage, Wirtschaft

Gipfeltreffen zur Lage der Veranstaltungsbranche

Für Donnerstag und Freitag, 11. und 12. Februar, lädt die Wiesbaden Congress &

Marketing GmbH zu einem Gipfeltreffen der deutschen Veranstaltungswirtschaft nach

Wiesbaden ins RheinMain CongressCenter ein. Eine Initiative mit dem Titel „Pfade in die

Zukunft“ in einer Zeit großer Verunsicherung, eine Einladung an die

Veranstaltungsbranche, gemeinsam einen Blick in die Post-Pandemie-Ära zu werfen. Die

Veranstaltung wird inhaltlich von Helmut M. Bien, langjähriger Kurator der Luminale,

begleitet.

Wie hat sich die Welt der Präsenz-Veranstaltungen verändert? Wie sieht die neue

Normalität aus? Was sind Konzepte, die neues Vertrauen schaffen? Über 35 Branchen-

Expertinnen und Experten teilen ihre gesammelten Erfahrungen, ihr Wissen, ihre

Einschätzungen und Zukunftsprognosen. Mit dabei sind unter anderem Stephan

Grünewald vom rheingold-institut Köln, Matthias Schultze vom German Convention

Bureau, Jan Kalbfleisch, FAMAB, Dr. Stephan Wilhelm, Fraunhofer Institut, Wolf Lotter,

brand eins, und viele mehr. Mit Li Edelkoort, international bekannte Trendforscherin,

konnte eine Top Key-Note Speakerin zum Thema Zukunftstrends gewonnen werden.

Die Umsetzung der Veranstaltung könnte nicht besser in diese Zeit passen: In elf Panels

diskutieren zugeschaltete Redner aus ganz Deutschland über die Zukunft der

Veranstaltungsbranche. An der Veranstaltung interessierte Zuschauerinnen und

Zuschauer  verfolgen den Erfahrungsaustausch über einen Livestream online – und
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können sich virtuell an der Veranstaltung inhaltlich beteiligen.  

„Wiesbaden wie die gesamte Rhein-Main-Region profitieren seit Jahrzehnten vom

Kongress- und Tagungsgeschäft. Die Branche ist essentiell für die Zukunftsfähigkeit

unserer Gesellschaft. Denn auf Veranstaltungen wird alles Wichtige verhandelt, was uns

am Herzen liegt: Innovationen und Inspirationen, Forschung und Fortbildung und auch

Anerkennung und Aufmerksamkeit. Die Veranstaltungen sind moderne Marktplätze auf

denen kommuniziert wird. Und weil wir das wissen und uns die Bedeutung insbesondere

für den Wirtschaftsstandort Wiesbaden bekannt ist, haben wir uns des Themas im

Rahmen der heute und morgen stattfindenden Konferenz angenommen. Ich freue mich

sehr über diese Initiative, die aus Wiesbaden kommt – denn: es kommt auch wieder eine

Zeit nach der Pandemie und darauf sind wir vorbereitet“, referiert Bürgermeister und

Wirtschaftsdezernent Dr. Oliver Franz über die Motivation hinter dem Gipfeltreffen. 

Martin Michel, Geschäftsführer der Wiesbaden Congress & Marketing GmbH, ergänzt:

„Die größte Herausforderung für Messe & Kongressveranstalter aber auch für

Veranstaltungshäuser ist die Digitalisierung. Diese begrüßen wir. Digitalisierung eröffnet

uns Reichweiten, von denen wir nur träumen konnten. So können im RMCC

beispielsweise 1.000 Teilnehmer auf einer Veranstaltung zusammenkommen, die alle

Vorzüge der Präsenz genießen können und eine Vielfaches an Besuchern können

darüber hinaus in Online-Formaten vom Streamings bis zu Clips und Edutainments

zugeschaltet werden. Und es kann einen wertvollen Nebeneffekt haben. Kongresse, die

unseren Kapazitäten entwachsen waren, melden sich wieder zurück, weil sie unsere

Atmosphäre und unseren Service schätzen und hier ihre verkleinerten Live-

Veranstaltungen durchführen können, die sie ins Netz übertragen. Dafür haben wir die

Kapazitäten und Kompetenzen aufgebaut.“

Das Programm ist einsehbar unter: www.wiesbaden.de/gipfeltreffen
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